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Wohnen auf dem Land

lbi. Der Traum vom Leben auf
dem Land ist aktuell wie nie.
Alte Werte rücken vermehrt
ins Zentrum der Sehnsucht mo-
derner Menschen. Sicherheit,
Heimat, Zugehörigkeit, Freund-
schaft, Nachbarschaft, Hilfsbe-
reitschaft, Natürlichkeit und
Verlässlichkeit suchen und fin-
den immer mehr Leute auf dem
Land. Die wieder wachsenden,
im Grunde uralten Bedürfnisse
beinhalten die große Chance,
das „Leben im Dorf“ zu lassen
und den Menschen von heute
eine Perspektive und Alternati-
ve aufzuzeigen.

Auf dem Dorf bietet sich die
Möglichkeit, individuelle Häu-
ser mit eigener Persönlichkeit
zu bewohnen. Schöne alte Häu-
ser hat Brennberg aufzuweisen,
aber auch viele interessante

Behagliches Leben

im Dorf: Brennberg

stellt sich vor

Neubauten. So kann am 3. Ok-
tober ein Brettstapelhaus, ein
AURORA-Massivhaus und das
Baugebiet „Am Hausacker“ be-
sichtigt werden. In Buchberg
lädt Familie Laumer zu einer
Besichtigung ihrer Blockhaus-
Baustelle ein. Wer sich mit dem
Gedanken trägt, einen Neubau
oder eine Umgestaltung vorzu-
nehmen, ist bei Fliesen Sem-
melmann in der Au und beim
Garten- und Landschaftsbauer
Josef Renner in Frankenberg
richtig. Beide haben ihre Betrie-
be von 11 bis 16 Uhr geöffnet
und bieten in dieser Zeit kos-
tenlose Besichtigung und Bera-
tung an.

Handwerk und Dienstleistung
haben im Dorf ihren festen
Platz. Im Studio Hair & Beauty
bietet Sonja Schwarzfischer am
3. Oktober den Besuchern von
13 bis 16 Uhr Information und
kostenlose Beratung zum The-
ma Schönheit und Frisur an.
Nebenbei werden die Gäste mit

einem Getränk verwöhnt. Ra-
dio - Fernsehen - Video Scham-
beck im Adeltal hat einen Im-
biss vorbereitet und wechselt
Armbanduhrenbatterien kos-
tenlos. Für Kinder gibt es eine
Mal-Ecke und eine Verlosung.

Ein paar Häuser weiter in der
Höllbachstraße dürfen die Kin-
der in den Praxisräumen von
Manfred Rammler selber Zahn-
arzt spielen, während sich die
Erwachsenen informieren las-
sen. Auch die Landarztpraxis
der Drs Szika und Peutler öffnet
ihre Türen.

Beim „Tag des offenen Dorfes“ ist am Samstag auch die Blockhausbau-
stelle auf dem Laumer-Hof in Buchberg für Besucher geöffnet.

Bäcker Kernbichl lädt am Samstag
zum Holzofenbackfest ein.
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SCHAUFENSTER
Aktionstag am Samstag,
3. Oktober, mit Infos,
Rundgang und Ausstellungen

TAG DES OFFENEN DORFES

Aktionen und

„Original Berndorfer

Keadaküchl“ und eine

Rathaus-Besichtigung

vom Keller bis zum

Speicher

lbi. Ab 10.30 Uhr warten am 3.
Oktober im ganzen Dorf viele
Firmen, Organisationen und
Einrichtungen auf Besucher.
„Gemeinsam Schule erleben“
heißt es in der innovativen
Brennberger Grundschule. Vor
Ort auf dem Schulgelände ist
auch die Raiffeisenbank mit In-
formationen zum Thema „Mo-
dernisieren und Finanzieren“.
Die Spielplätze „In der Au“,
„Adeltal“ und „Schwaig“ laden

Viel Raum für das Miteinander
zum Rasten und Toben ein,
während die Pfarrkirche St. Ru-
pert und die Johanniskapelle
ganztägig als „Orte der Ruhe“
geöffnet sind.

Im Dachgeschoss des Spitals
gibt es eine interessante Aus-
stellung: Gezeigt werden die
Sterbebilder, die der Brenn-
berger Gastwirt Johann Wag-
ner über viele Jahre hinweg zu-
sammengetragen hat. In den
Gasträumen des Spitals werden
Glasl-Brotzeiten serviert und
„Apfelkuchen in allen Variatio-
nen“ angeboten.

Der Kindergarten „St. Raphael“
lädt um 14 und 15 Uhr zu Kas-
perltheater-Vorstellungen ein.
Außerdem können alle Räume
besichtigt werden. „Hereinspa-
ziert!“, heißt es gleich nebenan

im Rathaus. Dort gibt es ab 13
Uhr für Besucher die einmalige
Chance, das ganze Haus ein-
schließlich Dachboden und
Keller zu besichtigen.

Um 16 Uhr wird auf dem neu
gestalteten Brennberger Kirch-
platz eine Skulptur enthüllt.
Dazu singen und spielen die
Kinder. Danach darf man sich
auf gemütliche Stunden gleich
nebenan im Gasthaus „Zur
Burg“ freuen.

Dort startet man ab 17 Uhr mit
den „Witzenzeller Deandln“
und feinen Kirchweihschman-
kerln in das Kirchweih-Wo-
chenende. Allein die „Original
Berndorfer Keadaküchl“ sind
einen Besuch wert. Der Eintritt
ist selbstverständlich frei.

Egal, ob man sich austoben oder ausruhen will, ob man hier zu Gast sein oder gleich für immer hier wohnen
möchte: In Brennberg fühlt man sich einfach wohl. Fotos: Beiderbeck


